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1S7 Sonnabend den 2i August 1872

Zur Tagesgeschtchte
Die mit dem heutigen Tage eintretende Großjährigkeit

des Fürsten von Serbien ist daselbst Gegenstand hoher na
tionaler Feier Es knüpfen sich an den Regierungsantritt
Milan IV vielfache Hoffnungen der serbischen Bevölkerung
begründet sowohl durch die trefflichen Eigenschaften des
neuen Regenten als auch durch die günstige innere und
äußere Lage des Landes Dank der Weisheit und Einheit
de Fürsten Michael und der staatsmännischen Begabung
der Minister welche heute seinem Sohne die seit des Vaters
Tode mit fester Hand geführten Zügel übergeben befindet
sich das Land in steter und fortschreitender Entwickelung
den übrigen LehesSstaaten der Pforte vielfach ein Vorbild
rüstigen StrebenS und starker ausblühender nationaler Kraft
Mit Recht begrüßt die serbische Bevölkerung ihren jugend
lichen Fürsten mit freudiger Zuversicht ebenso wie die
Nachbarreiche und Staaten auch in ihm fortan jene Bürg
schaft für den Frieden des Orient erblicken als welche die
Weisheit seines Vaters und der Männer der Regentschaft
seither galt

Die Wiener Blätter enthalten Nachrichten aus Belgrad
welche die gestern hierher gelangten telegraphischen Meldun

gen im Wesentlichen bestätigen Fürst Dolgorucki ist der
Presse zufolge Ueberbringer eines Handschreibens Sr

Maj des Kaisers von Rußland die vom Fürsten von Ru
mänien gesendete Begrüßungsdeputation ist in Belgrad mit
großen Ehrenbezeugungen empfangen worden In der haupt
städtischen Presse spiegelt sich derselbe Geist der Hoffnung
und Zuversicht wieder welchen die von Belgrad ausgehenden
Korrespondenzen athmen

Die friedliche Stille deren sich Europa gegenwärtig in
leider ungewohntem Maße erfreut ist für die Blätter aller
Länder Veranlassung ihr Augenmerk wieder vorzugsweise
ihren innern Angelegenheiten zuzuwenden Vo Seiten
eines Theils der französischen Presse scheint dies in einer
Weise zu geschehen welche ein lebhaftes Mißfallen bei der
Regierung des Herrn Thiers hervorgerufen hat denn diese
hat sich veranlaßt gesunden die Leiter der bonapartistischen
Journale durch den Minister des Innern in aller Form zu
verwarnen Es soll ihnen kategorisch erklärt worden sein
daß die Regierung nicht länger Angriffe zu dulden gewillt
sei deren Natur und Ton alle Grenzen der Diskussion
überschreite

Deutsches Reich

Berlin 22 August Im Anschlüsse an die gestrigen
Aeußerungen der Provinzial Corresp über das National
fest am 2 September dürfte es angemessen erscheinen auf
die bezüglichen Stellen des kaiserlichen Erlasses hinzuweisen
der unterm 4 April 1871 in der nämlichen Angelegenheit

an den Reichskanzler gerichtet worden ist Die betreffende
Stelle lautet

ES würde Mir eine ungemeine Befriedigung gewäh
ren wenn das Andenken an die von den Großthaten des
letzten Krieges untrennbare Wiedererrichtung de Deutschen
Reiches von dem deutschen Volke aus freiem Antriebe im
Gefühle ihrer Bedeutung als Ausgang einer neuen Epoche
des nationalen Lebens mit patriotischem Geiste alljährlich
durch besondereiKnndgebungen in ähnlicher Weise neu geweckt
werden sollte wie es lange Zeit in Deutschland allgemein
üblich gewesen und in einigen Gegenden noch gebräuchlich
ist die Erinnerung an die Befreiungsschlacht zu Leipzig
wach zu halten

Auf solche Weise würde die Feier sich naturwüchsig
aus eigener Sitte der Nation zu einem wahren Volksfeste
gestalten während dahin zielende obrigkeitliche Anordnungen

Mir nicht angemessen erscheinen Ebensowenig liegt zur
Herbeiführung der Stiftung eine ausschließlich jenem An
denken gewidmeten Kirchenfestes nach Meiner Auffassung ein
genügender Grund vor es ist zu erwarten daß auch ohne
ein solches bei der Wiederkehr der Zeit der nationalen Er
hebung die Geistlichen ohne Rücksicht der Konfession bereit
willig Veranlassung nehmen werden in wiederholtem Danke
für Gottes gnädigen Beistand die Erinnerung an die Neu
begründung des Deutschen Reiches zu beleben

Die Notiz der Prov Corresp über ein natio
nales ErinnerungSsest wird wohl nicht ohne Einfluß blei
ben auf die Lösung der bisher streitigen Frage welcher
Tag für die Feier der geeignetste sei Ohne Zweifel wird
man aus den Bemerkungen des halbamtlichen Organs
schließen dürfen daß wenn auch jede Beeinflussung von
amtlicher Seite vermieden werden soll die Wahl des
2 September doch jedenfalls in den höheren Regionen nicht
ungern gesehen würde In der That ist auch wie ich
höre bereits einigen Comites welche Festveranstaltungen
für diesen Tag eingeleitet und den Kaiser um dessen Zu
stimmung gebeten haben der Bescheid ertheilt worden
daß eine nationale Feier am 2 September dem Kaiser
durchaus genehm sein würde

Das Bairische Vaterland ventilirt heute die
Frage ob denn die verhängnißvollen Versailler Verträge
wirklich geschlossen werden mußten, ob es denn gar keinen
Ausweg keine Rettung für den Alliirten des Siegers gege
ben habe Es bezieht sich diese Frage augenscheinlich auf
die bei Berathung der Verträge in der bairischen Kammer
vom Ministertische gefallene Aeußerung es sei für Baiern
eine aus den Umständen sich ergebende Nothwendigkeit in
das Deutsche Reich einzntreten in diesem Sinne sprach
man damals von einer Zwangslage, welches Wort von
den Ultramontanen heute im Widerspruch mit notorischen
Thatsachen dahin verdreht wird als habe Preußen Baiern
zum Abschluß der Verträge gedrängt Derartige Verdre
hungen von Seiten der Ultramontanen sind nichts Neues

aber einigermaßen neu dürfte das Mittel sein durch dessen
Anwendung man nach der Ansicht des Vaterland die
Zwangslage hätte beseitigen müssen dies vom Vaterland

jetzt noch nachträglich empfohlene Mittel heißt Verrath
Uebergang zum Feinde man höre

Wie wenn in jenen Tagen der Kämpfe der
bairischen Armee um Orleans und der Verhandlungen seiner
Minister in Versailles Graf Bray oder Herr v Prankh

der ja einmal gesagt hat wenn Baiern in Gefahr ist
dann rufen Sie mich den drängenden Preußen kurz
und bestimmt erklärt hätte Mein lieber Herr von Bis
marck wenn Sie sich einbilden wir Ihre Mitkämpfer und
Mitsieger müßten uns Ihnen auf Gnade und Ungnade
ergeben und auf all Ihre unver dienten Forderungen
eingehen so zieht heute noch die bairische Armee um Or
leans die weiße Fahne auf und die Wärtemberger und
Sachsen thun vielleicht das Gleiche mit uns denn wir sind
so frei uns nicht als Ihre Knechte zu betrachten ob da
die Preußen nicht etwas nachgiebiger geworden wären

Bcrnbnrg 2t August In der Nacht zum Sonn
tag war der Waisenhausplatz Schauplatz einer jener groß
artigen Prügeleien die jetzt leider namentlich an Sonn
und Feiertagen an der Tagesordnung zu sein scheinen
Man gebrauchte nicht allein die Messer sondern eS ward
auch nach Steinen als Wurfgeschütz gegriffen und da der
einschreitende Polizeibeamte sich außer Stande fühlte allein
den Tumult zu bewältigen so mußte schließlich noch Mili
tär requirirt werden dem es aber auch nur unter vieler
Mühe gelang die streitenden Parteien auseinander und
zur Ruhe zu bringen

Auf Preußischem Grund und Boden hinter Alt
Staßsurt ist für Rechnung des FiScuS ein neuer Salz
schacht erbohrt worden welchem man zu Ehren des Preu
ßischen Handelsministers den Namen Jtzenplitzschacht
beigelegt hat

Gotha 2t August Sicherem Vernehmen nach wird
unser Herzog sich durch die Dreikaiser Zusammenkunft kei
neswegs in der stets mit Maß und Eifer verfolgten
Wildjagd welche jetzt in vollstem Flore ist irre machen
lassen sondern diejenigen geschonten Prachtexemplare
noch wegbüchsen die auf seinem diesjährigen Jagdbudget
stehen sofern nicht der Fürst zu Hohenlohe Langenburg
der heute mit dem Geweihe eines prachtvollen Achtzehnen
ders abzog ihm einen Strich durch die Rechnung gemacht
hat den der Fürst Hohenlohe ist ein wahrer Nimrod
Wenn nun aber darin daß so viele Deutsche Bundesfür
sten während der Dreikaisertage Berlin meiden gewisse
Leute eine Verstimmung der äsi wiuorum xsutium gegen
die immer mächtiger werdende Reichsgewalt erblicken so
wird jeder denkende Mensch über solche Sauregurkeu Phan
tasten nur lächeln können Am schlagendsten beweist die
Irrelevanz des Verhaltens der Fürsten die nationale Ge
sinnung unseres Herzogs eben so wenig aber hat man bis

Feuilleton
Süd und Nord

Novelle von Ludwig Habicht

43 FortsetzungWohl hatten diese glorreichen Tage ihre Opfer geko
stet aber sie standen nicht im Vergleich zu dem ungeheuren
Erfolge

Unter den Schwerverwundeten befand sich auch Baron
Lobach der wie durch ein Wunder bisher allen feindlichen
Geschossen entgangen war

Eine Kugel war ihm durch die Brust gedrungen und
ohne die hingebende Treue seiner Leute die nicht eher
ruhten bis sie ihn aufgefunden wäre er verloren gewesen
Dennoch schwebte er mehrere Tage in Lebebensgesahr und
nach der erfolgten glücklichen Entfernung der Kugel lag sr
lange Zeit bewußtlos und ein starkes Wundfieber stellte
sich ein

Durch seine Träume mußte beständig das Bild der
Gellebten irren denn über seine heißen Lippen zitterte nur
der eine Name Hildegard

Als endlich die gefährliche Krisis vorüber war und er
wtt vollem Bewußtsein die Augen aufschlug sah er eine
graue Schwester an seinem Lager sitzen

War es wieder nur ein Trugbild seiner fieberhaft
erregten Phantasie oder Wirklichkeit Leise als ob er
nicht die freundliche Erscheinung verscheuchen wollte flüsterte
er ihren Namen sie wandte ihm jetzt ihr Gesicht zu ihre
blauen milden Augen ruhten voll unendlicher Theilnahme
auf ihm

Gott sei Dank Sie sind gerettet sagte sie leise und
aus ihrem zarten bleichen Antlitz prägte sich die Seligkeit
aus die sie empfand

Der Baron wollte die Lippen öffnen seiner freudigen
Ueberraschung und seinem grenzenlosen Entzücken Ausdruck
verleihen aber sie wehrte ihn ab

Still um Himmelswillen still Sie dürfen jetzt noch
nicht sprechen

Lobach fühlte selbst die Richtigkeit ihrer Warnung er
langte nur nach ihrer Hand und als sie ihm dieselbe über
ließ und er ihren leisen Druck fühlte glitt ein seliges Lä
cheln um seine Lippen

Ich werde Ihnen alles erzählen begann sie mit ihrer
weichen melodischen Stimme denn ich weiß wie viel Fra
gen Sie auf dem Herzen haben und nun theilte sie ihm
mit daß sie schon am andern Tage den Bruder aufgefun
den und von ihm alles auch die Nummer seines Regiments
erfahren habe

Sie haben meinem Bruder das Leben gerettet fuhr
sie mit gerötheten Wangen fort ich durfte deshalb nicht
eher ruhen bis ich nach dieser neuen Schlacht Ihr Schicksal
ermittelt hatte und seit gestern bin ich hier

Durch Hildegards aufopfernde Pflege machte die Bes
serung des Barons solche Fortschritte daß seine Zurück
besörderung nach Deutschland in einigen Tagen erfolgen
konnte

Wildenbruch war von seinen Wunden so ziemlich wie
der hergestellt und da von ihm die Nachricht eintraf daß
er sich zu einer Nachkur nach Wiesbaden begeben habe
suchte auch Hildegard den Geliebten an diesen reizenden
Ort zu bringen Das milde Klima wußte seine Heilung
befördern

Zwischen ihnen bedürfte es keines weiteren Ausspre
chens alle Mißverständnisse waren beseitigt ihre Herzen
hatten sich gefunden für Zeit und Ewigkeit und als Wil
denbruch die Ankömmlinge jubelnd begrüßte fand er ein ver
lebtes Paar

Seine junge Gattin war ebenfalls nach Wiesbaden
geeilt und wenn Therese auch anfangs beklagte daß der

theure Gemahl nun für immer am Stocke werde gehen
müssen wanderte sie doch mit Stolz an seiner Seite den
jetzt schon das eiserne Kreuz schmückte und der noch immer
trotz seines Stockes durch seine stattliche Persönlichkeit die
Blicke Aller auf sich zog

Die Genesung des Barons erfolgte schneller als selbst
die Aerzte erwartet hatten und schon in einigen Monaten
führte er Hildegard an den Altar

Von George lief die überraschende Nachricht ein daß
er sich mit der Tante an den Genfer See geflüchtet habe
und seit acht Tagen der glückliche Gatte der schönen Inge
borg und glücklich sei

Er sprach die Sehnsucht auS den tapferen Feind fei
nes Vaterlandes seinen theuren Schwager recht bald wieder
zu sehen

Sein Brief zeigte nicht die mindeste politische Gereizt
heit der literarische Schöngeist schien sich darin wieder gel
tend zu machen der über allem steht

Für Lobach war ein mildes Klima nothwendig Bald
nach der Hochzeit kehrten die Neuvermählten an den
Genfer See zurück wo man sich zuerst gesehen und gefun
den hatte

Auch Wildenbruch mit seiner Gattin schloß sich dem
glücklichen Paare an und hier an den romantischen Ufern
des herrlichen Sees blühten ihnen schöne unvergeßliche
Tage auf vor ihnen dehnte sich eine lachende freundliche
Zukunft aus und in ihren Charactern lag die Bürgschaft
daß sie bewahren würden was ihnen ein mildes Geschick
geboten Frieden und Glück

Frau von La Gränze fanden sie sehr verändert Die
jüngsten Ereignisse hatten sie zu tief erschüttert seitdem
ein solch furchtbares Unglück über ihr Vaterland herein
gebrochen war gab die kleine bewegliche Frau alle Erobe
rungSgelüste auf sie las Romane schwärmte für die Natur
den stillen Frieden des Landes und mochte von einer Rück
kehr nach Paris nichts wissen



jetzt Ursache die Könige von Baiern Sachsen und Wür
temberg antinationaler Anwandlungen zu zeihen so lange
sie die im Kriege erprobte Bundestreue auch im Frieden
bewahren

Arnstadt 21 August Das hier über den früheren
Minister v Elsner verbreitete Gerücht bezüglich eines
eminenten Verstoßes gegen das Strafgesetzbuch hat an
Bestand gewonnen nachdem die Ntttional Z als that
sächlich versichert hat daß v ElSner sein Gut verkauft
habe und demnächst verschwunden sei

Oesterreich

Prag 21 Aug Hervorragende Jungczechen haben
sich für die Nothwendigkeit des Eintrittes in den böhmischen
Landtag und für das Aufgeben der passiven Polit k auSg
sprechen In der nächsten Versammlung der Altczechen
und Jungczechen wird die Frage der Landtagsbeschcknng
besprochen werden

Temlin 21 August Den österreichischen Osficieren
wurde strengstens verboten sich an den Belgrader Feierlich
keiten zu beiheiligen

England
London 22 Aug Nachrichten aus Belfast melden

daß die Plünderung von Häusern durch Pöbelhaufen noch
immer nicht aufgehört hat Zu weiteren Zusammenstößen
zwischen den verschiedenen Parteien ist es indeß nicht ge
kommen und hofft man daß die Ruhe baldigst vollständig
wiederhergestellt werde

Flankreich
Paris 21 August Le Soir debutirt mit einem jener

Dialoge in welchen ein in Sensation machender reisender
Pnblicist bei Extragelegenheiten den Ex Kaiser Napoleon
in Scene zu setzen Pflegt Diesmal war angeblich der Ort
der Handlung Brighton der Titel des Stückes heißt Die
Zusammenkunft in Berlin und Napoleon III Aus der
Unterredung erfährt die staunende Welt die Orakelsprüche
des Mannes von Sedan daß die drei Kaiser zwar den
Frieden wollen doch jeder aus anderen Zwecken Rußland
will dcn Frieden um seine Kräfte zu sammeln damit es
seine traditionelle Politik wieder aufnehmen kann Deutsch
land will den Frieden nm das neue Reich zu organisiren
und Rußland und Frankreich Hohn zu bieten Oesterreich
will den Frieden um das Reich zu befestigen und darauf
vielleicht wieder eine deutsche Macht zu werden Rußland
kann sehr wohl besorgt sein und fürchten daß Frankreich
sich zu schnell in einen Krieg stürze da es Rußland in
diesem Falle der Niederlage seines künftigen Bundesgenossen

Frankreichs zuschauen oder nur unter sehr nnvortheil
haften Verhältnissen kämpfen könnte Jedenfalls kmn es
anf die Dauer Frankreichs Demüthigung nicht wünschen
Deutschland und Oesterreich können sehr geneigt sein mit
Nußland in gutem Einvernehmen zu bleiben so lange es
darein willigt ihren Wünschen nicht im Wege zu stehen

Noch vor der Belagerung der Hauptstadt war sie mit
ihrem Neffen aus Paris geflüchtet und mit Schaudern
dachte sie an die Angst die sie empfunden bevor eS ihr
geglückt noch im letzten verhängnißvollen Augenblick der
bedrohten Stadt zu entschlüpfen

Nur wenn sie auf Louis Napoleon den großen uner
hörten Verrath der Generale zu sprechen kam wurde sie
leidenschaftlich erregt sonst ging sie stiller und ruhiger
ihres Weges als man von der kleinen beweglichen Frau
erwartet hatte

Sie fand sich in die ihr bald auferlegte Rolle der
Großtante mit außerordentlichem Geschick und gefiel sich
schließlich darin

Der kleine Wildenbruch mit dem Therefe ihren Gat
ten beschenkte wurde bald ihr erklärter Liebling und man
halte alle Sorge daß ihn die zärtliche Großtante nicht

verzog Schluß folgt
Vermischtes

Der Schrifsteller D Kalisch ist am 21 d M
seinen schweren Leiden erlegen Kalisch war nicht nur einer
der populärsten Schrifsteller Berlins sondern eigentlich
durch seine Arbeiten ein Stück Berliner Leben Vor Allem

War er der Schöpfer und Mitredakteur des Kladderadatsch
den er vor nun mehr als 24 Jahren mitgründete und dessen
Figuren und Form sein Werk sind

Hans Makart der Maler der sieben Todsün
den ist an den Blattern erkrankt doch ist die unmittelbare
Lebensgefahr gehoben

Vor dem Einzelrichter des Berliner Polizeigerichts
erscheint ein Mann welcher sich noch mehr als auf seinen
antik römisch klingenden Namen er heißt Nicens auf
die hohe Stellung einbildet welche er einnimmt denn ist
seine Position als Kutscher schon an und für sich eine er
höhte so beansprucht Herr Niceus einen um so größeren
Respect weil er Wrangels Kutscher ist In der Garnison
kirche in der Neuen FriedricheftWße fand die gottesdienstliche
Weihe derjenigen Fahnen statt welchen das Eiserne Kreuz
verliehen worden war der Kaiser sowie alle hohen Militärs
Vater Wravgel an ihrer Spitze wohnten der Feier bei
Draußen aber auf dem Straßendamm hielt die unabsehbare
Reihe von Equipagen unmittelbar auf die des deutschen
Kaisers folgte Wrangels des Generalse dmarschalls Gespann
auf deren Bcck Herr Niceus thronte Ob aus Ehrfurcht
vor dem kaiserlichen Kutscher sei dahingestellt genug Niceus
war nicht bis dicht an die Hinterräder des vor ihm stehen
dcn Wagens herangefahren fondern hielt mehrere Schritte
hirter demselben wodurch er dcn für die Equipagen knapp
genug bemessenen Raum unnützerweise verschwendete Ein
Wachtmeister der Schutzmannschaft der dies bemerkte for

Aber von dem Augenblicke an wo Rußland sich stark genug
fühlen wird ihnen seine Zustimmung entziehen zu können
werden Deutschland und Oesterreich die Mittel nicht haben
um ihm seine Gutheißung abzukaufen Dies eine Probe
der angeblichen Weisheit Napoleons

Italien
Rom 18 Aug Fanfulla schreibt Einige Cardiuäle

haben aus eigener Initiative angefangen unter sich Bera
thungen bezüglich des vaticamschen Concils anzustellen Be
kanntlich erwartet das Concil noch seinen förmlichen Schluß
Die Decrete desselben wurden direct aus päpstlicher Macht
vollkommenheit veröffentlicht was einiger Maßen dem Her
kommen widerspricht und Grund zu späteren Anfechtungen
sein könnte Einstweilen find diese Cardiuäle noch zu kei
nem praktischen Entschlüsse gekommen Sie wollen sich bei
Wiltpriestern Raths erholen welche für bewandert im ca
nonischen Rechte gelten Zu gleicher Zeit dringt der Epis
copat namentlich der französische in den Vatican daß er
die gegenwärtige Friedenszeit benutze um das Concil zu
beendigen Man hat verschiedene Stätte Frankreichs als
solche bezeichnet welche gern die Ehre und auch die Kosten
einer derartigen Feierlichkeit übernehmen würden wofür
nur wenige Sessionen erforderlich wären da die zu erledi
genden Fragen alle reiflich durchstudirt sind Die Anwesen
heit des Papstes hält man nicht für nöthig PiuS IX
traut indessen der politischen Sicherheit Frankreichs nicht
viel und will noch weniger von einem durch Legaten gebil
deten Concil hören Seine Absicht scheint mehr zu sein
entweder das Concil persönlich in der AM von St Peter
zu schließen oder seinem Nachfolger diese Ehre zu über
lassen

Nekrolog
Hermann Eduard Ahrton

Schluß
A tons Leben war das der rastlosesten Thätigkeit Die

Vor und Nachmittagsstunden widmete er mit ganzer Hin
gebung seinmi Geschäft und bekundete zugleich seine warme
Theilnahme an den allgemeinen Interessen des Buchhandels
für die er unter Anderem z B erfolgreich anregte daß den
jüdischen Buchhändlern der Besuch der Vörse nicht ferner
verweigert wurde

Während der Früh und Abendstunden Pflegte er mit
seltener Energie seine wissenschaftlichen Bedürfnisse für
welche das Material in einer wevthvolleu Bibliothek und
verschiedenen nicht unbedeutenden Sammlungen mit großen
Geldopfern beschafft wurde Neben der steten Lectüre der
deutschen Litteratur gediegener Geschichtswerke und ein
gehenden geographischen Studien war es die Mineralogie
nebst der Geologie nnd Paläontologie und ganz besonders
aber die Conchyolologie

Die Sammlung der letzten brachte er aus 4412 Arten
in 13,5W Exemplaren bearbeitete wiederholt deren Katalog

derte den Kutscher auf weiter zu fahren erhielt aber von
Jenem die höhnische Antwort Von einem Wachtmeister
brauche ich mich nichts sagen zu lassen verstehen Sie mir
ich bin nämlich Wrangel n sein Kutscher Der in Folge
dieser Abfertiguyg von den Umstehenden verspottete Beamte
berücksichtigte die zu einer Zurechtweisung ungeeignete St
tuatign und ging weiter da er aber als er nach einiger
Zeit zurückkehrte den Wagen noch immer in der bereits
gerügten ungehörigen Stellung sah so devunzirte er den
dreisten Kutscher wegen Fayrpolizeicontravention Vor dem
Richter warf sich der Angeschuldigte ganz ebenso in die
Brust Ich bin kein gewöhnlicher Kutscher, so ungefähr
li eß sich Herr Niceus aus ich habe mich Bildung angeeig
net denn ich bin bei Wrangel n Vergebens wurde ihm
eröffnet daß vor dem Gesetze alle Kutscher gleich seien er
beanspruchte nach wie vor eine exceptionelle Stellung und
bemerkte in Bezug auf die 3 Geldbuße zu der er ver
urtheilt wurde j Mich ejak ich bin bei Wrangel n der be
zahlt s doch I

Leipzig Allem Anschein nach wird hier dsr zweite
September ziemlich ruhig und ohne besondere Festlichkeiten
vorübergehen In einzelnen Prioatkreisen will man zwar
wie wir vernehmen die Erinnerung an das große Ereigniß
das sich vor zwei Jahren zum Heile von Deutschland voll
zog festlich legehen indessen von öffentlichen Veranstaltun
gen vernimmt man noch gar nichts Mag man darüber
ob es zweckmäßig ist den 2 September als Nationalfesttag
zu betrachten auch getheilter Meinung sein immerhin bleibt
die Zersplitterung in den Auffassungen unerquicklich Es
wird sich in Folge dessen zum Beispiel ereignen daß in
Magdeburg Halle und anderen größeren Städten an dem
genannten Tage die gesammte Bevölkerung an der Erinne
rnngSfeier Theil nimmt während hkr in Leipzig nicht daS
Geringste davon zu verspüren ist

Gotha 17 August In dem Walde Langel bei
Körner einem gothaischen Marktflecken in der Nähe von
Mühlhausen hat die vom Herzoge angeordnete Eröffnung
eines Grabhügels der etwa 90 Fuß im Durchmesser hatte
zu interessanten Entdeckungen geführt In der Mitte des
Hügels entdeckte man zwei Gräber übereinander deren Bo
den mit Steinplatten ausgelegt war In dem oberen
Grabe fand sich ein männliches Skelett auf einer eichenen
Bohle ruhend neben demselben ein steinerner Streitham
mer bei dem Kopse, zwei thönerne Gesäße an der Seite
und eine dolchartige Waffe von Bronze am Knie In dem
untern Grabe fand sich ein Skelett und eine fingerbreite
Spitze von Feuerstein Um das obere Steingrab haben
sich noch acht mehr oder weniger gut erhaltene Ueberbleib
sel menschlicher Skelette aufgefunden Die Schädel sollen

so ausführlich und gründlich daß derselbe einem Lehr
buch der Conchhliologie glich In andrer Form winde ein
solcher Katalog 1839 gedruckt und in diesem 3 48 Arten
als neu scharf diagnosirt Hiermit und mit der Publikation
kleiner crnchyliologischer Abhandlungen trat er in die Reihe
der Fachconchhliologen ein unterhielt eine lebhaste wissen
schaftliche Correspondenz mit den ersten Autoritäten dieses
Gebietes und erwarb sich durch die Schärfe seiner Beob
achtungen die Gründlichkeit seiner Forschungen allgemeine
Achtung welche auch dauernde Anerkennung in der Wissen
schaft fand indem von Pfeiffer Koch Küster Philippi
Dunker Giebel uud Schwarz nicht weniger als 15 Arien
nach Anton bekannt worden sind Von verschiedenen Seiten
wurden ihm Conchhlien zur Bestimmung zugesch ckt und
ebenso gewissenhaft wie pünktlich führte er diese z itrau
benden Aufträge aus Die ok Mtural koiLvoss
in Philadelphia schickte ihm daS Ehrendiplom Die minera
logischen Sammlungen wie auch die der Eier Seeigel und
Seefterne wurden ebenfalls sorgfältig studirt und deren
Kataloge als übersichtliche Lehrbücher ausgearbeitet aber
nicht veröffentlicht

Als mit dem fünfziger Jahren durch die angestrengte
Thätigkeit Antons Augen litten und die Sammlungen einen
für seine Privatverhältnisse zu großen Umfang anzunehmen
drohten entsagte er diesen nachhaltigen Studien und ver
kaufte die Sammlungen die conchyliologifche Sammlung
an das königliche Naturalien Cabiuet in Dresden die mine
ralogische an das Mineralien Comptoir in Freiberg die
Eiecsammlung an einen Dresdener Naturalienhändler die
der Korallen Seeigel und Seesterne durch Tausch gegen
eine Siegelsammlung an Oberlehrer Knauth in Halle Von
jetzt ab wandte er seine Studien der allgemeinen Naturge
schichte und besonders der Zoologie und Botanik zu und
neben diesen gab die Siegelsammlung sowie eine neu a ge
legte Münzsammlung Veranlassung zu speciellen wiederum
schriftlichen geschichtlichen und heraldischen Arbeiten

Neben dieser angestrengten geschäftlichen und wissen
schaftlichen Thätigkeit wußte Anton noch Zeit zu erübrigen
sein lebhaftes Interesse auch für die städtischen Angelegen
heilen zu bethätigen Die Achtung seiner Mitbürger berief
ihn in die Stadtverordneten Versammlung in die Ein
schätzungs und Gewerbesteuer Commission in das PreSbh
terium der Domkirche als dessen Mitglied er die Verwal
tung der Armenkasse die Beaufsichtigung der Schule und
die Leitung der Bau Angelegenheiten übernahm Alle
Pflichten dieser Ehrenämter erfüllte er mit hingebendem
Eifer und strengster Gewissenhaftigkeit So versolgie er
beispielsweise sehr nachdrücklich die verzögerte Ausführung
der alten Promenade trug trotz seiner vorgerückten Jahre
im rauhesten Winterwetler die kirchlichen Unterstützungul
vielen Armen selbst ins Haus um sich von deren Lage
persönlich zu überzeugen und wohlwollenden Rath zu spen
den was ihn veranlaßte diese Unterstützungen noch durch
ein Vermächturß bei der Kirche zu erhöhen

Die politischen Erregungen seit 1848 ergriffen den

alle eoel gebildet sein und auf die indo germanische Race
hinweisen

Arnstadt 21 August Gestern kam in dem Ro
der schvn Hause hier vor der Psone Feuer aus das j doch
da rasch Hülfe zur Stelle war unterdrückt wurde bevor
es größere Ausdehnung gewann Der Hausbesitzer ist als
der Brandstiftung verdächtig ve haftet worden

Jserlohn 19 August Die Elberfelder Ztg
erzählt Auf welch verstecktem Wege schwere Unglücksfälle
herbeigeführt werden können dazu liefert folgender Borfall
einen schlagenden Beleg In der hiesigen Nadelsabrik der
Firma st W n Co war vor einigen Tagen der Heizer
eben im Begriff eine Schaufel Kohlen in die Dampfkessel
Feuerung zu werfen als ihm der zufällig dazu getretene
Aufseher ein Halt zurief Er hatte mit emem glücklichen
Bl cke einen verdächtigen fremden Gegenstand unter den
auf der Schaufel liegenden Kohlen bemerkt und was war
es Ein mit mehr als einemHfuude Spren pulver gefüll
ter lederner Beutel Derselbe konnte nur aus d m betref
senden Bergwerke Zeche Francieca Tiefbau stammen
Daß Vorkommnisse dieser Art nicht allein stehen geht aus
einem Falle vom vorigen Winter hervor wo der Gastwmh
H hier in den von einer Hörder Zeche geholten Kohlen
einen ähnlichen Beutel fand der ein Bierglas voll Spreng
pnlver enthielt Nichts erscheint Angesichts vieler unerklär
licher Dampfkessel Explosionen gerechtfertigter als der Ver
dacht daß dieselben einem solchen Ursprünge ihr Entstehen
verdanken Möchten daher Alle die eö angeht der Sache
die gebüH ende Beachtung schenken

Einem amerikanischen Blatte entnehmen wir fol
gende Musteranzeige Freunden und Bekannten die Anzeige
daß mir gestern meine geliebte Frau im selben Augenblicke
durch den Tod entrissen wurde als sie mich durch die Ge
burt eines munteren Knaben erfreute zu dessen Wartung
ich eine krästige Amme suche bis es wir gelingt eine lie
benswürdige vermögende Dame als Lebensgefährtin wieder
zu finden die befähigt ist meinem gut renommirten Weiß
Waarengeschäft in dem alle Bestellungen binnen 12 Stun
den aus das Billigste ausgeführt werden vorläufig vorzu
stehen da ich das Engagement einer tüchtigen Directrice
mit 2VU Dollars Jahrgehalt erst beabsichtige wenn der
augenblicklich tout xrix statthabende Ausverkauf beendet
und mein Geschäft am 1 August nach der X Straße 11
verlegt sein wird wo ich noch eine Etage für 5W Dollar
abzulassen habe

Emil Devrient hat der Hssschauspielerin Frl Lan
genhaun in Dresden 20M0 in seinem Testamente ver
macht und der Hosschauspielerin Allram eine Rente von
SVt ausgesetzt
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begeisterten Freiheitskämpfer von 1813 und 1815 auf das
lebhafteste er betheiligte sich an den Wahlversammlungen
und wirkte in seinem Umgange gegen alle extremen Partel
bestrebungen

Während Anton in früheren Jahren mit seiner Fa
milie kleine Reisen in den Harz nach Thuringen in die
sächsisch Schweiz und das Erzgebirge ausführte fesselten
ihn in den späteren Jahren überhäufte Arbeiten an das
Haus und nach der Aufgabe seines Geschäftes mußte er
sich aus gesundheitlichen Rucksichten allmählig auch aus dem

öffentlichen Leben zurückziehen so daß er die letzten zehn
Jahre nur leu Angelegenheiten seiner Familie und seiner
wissenschaftlichen Lectüre widmete Die Lebhaftigkeit seines
Geistes bewahrte er ungeschwächt bis an sein Ende das
nach nur achttägiger Krankheit am 24 März 1872 erfolgte
nachdem drei Monate früher seine gleich achtbare treue
Lebensgefährtin ihm vorausgegangen war

Anton war ein Mann von tief sittlichem Ernst streng
ster Rechtlichkeit freundlich und wohlwollend gegen Jeder
mann offen treu und voll innigster Theilnahme für seine
Freunde bescheiden und gefällig voll warmem Interesse und
opferwillig für das Wohl seiner Mitmenschen für alles
Gute und Schöne ein treuer Gatte und liebevoller sorgen
der Vater und erfreute sich der Achtung Aller welche mit
ihm im Verkehr standen Unserm sächsisch thüringischen
naturwissenschaftlichen Vereine gehörte er seit der constitui
renden Versammlung im Mai 1853 an und wenn er auch
den Abendsitzungen aus gesundheitlichen Rücksichten nicht
beiwohnen konnte verfolgte er doch die wissenschaftlichen
Verhandlungen mit der lebhaftesten Theilnahme und setzte
sich durch Schenkung seines naturwissenschaftlichen Verlags
einer Eier und einer Sammlung der einheimischen Con
chhlien ein bleibendes Denkmal in unserm Kreise

Ehre seinem Andenken I

Kirchliche Anzeigen
Geborene

Maricnparochie Den 12 Mai dem Dienstmann
Michel eine T Anna Therese Elisabeth Alwine kl KlauL
straße 6 Den 3 Juni dem Handarbeiter Hennig
ein S Hermann Gottfried kl Ulrichestraße 4 Den
18 dem Fuhrmann Schade eine T Friederike Wilhel
mine Earoline Marie kl Ulrichsstraße 4 Den 22
dem Bereiter Fuchs ein S Em l Steinchor 5 Den
2 Juli dem Kaufmann Voigt eine T Elisabeth Auguste
Luise gr Ulrichsstraße 1k Dem Maurer Mörtz
eine T Friederike Luise Amalie kl Ulrichsstraße 4
Dem Fabrikarbeiter Rabe ein S Gustav Adolf Lucken
gasse 6 Den 21 dem Lokomotivführer Baxmann
ein S Friedrich Carl Max Mötzlicherstraße 1 Den
24 dem Holzbildhauer Besser ein S Reinhold Max
Promenade 12 Den 14 August dem Kaufmann

Fritsch ein S todtgeb Klausthorstraße 1ö
Militär Gemeinde Den 20 Juli dem Sergean

ten Voigt ein S Ferdinand Eduard Robert Emil chü
lershos 12

Ulrichsparochie Den 14 Juni dem Restaurateur
Haase eine T Pauline Anna Marktplatz 2

Mvritzparochie Den 18 April dem Steindrucker
Hertel eine T Emma Olga alter Markt 26 Den
28 Mai dem Zimmermann Schaas eine T Johanne
Christiane Antonie Anna gr Rittergasse 4 Den 1t
Juni dem Oberrabeiter Ruhm land eine T Christiane
Wilhelmine Minna am Hafen 3 Den 13 dem Bar
bierherrn Sichting ein S Ernst Rudolf Liliengasse4

Den 16 dem Pianofortefabrikanten Ho ff mann eine
T Emma Anna alter Markt 36 Den 7 Juli dem
Schneider Langhammer eine T Auguste Luise Freu
denplan 3 Den 18 dem Bahnardeiter Rödel eine
T, Anna Marie Bertha Neustadt 5 en 19 dem
Maurer Hilpert eine T Emilie Freudenplan 5
Den 26 dem Handarbeiter Jänicke ein S Friedrich
Wilhelm Carl Kuttelpforte 3 Den 22 dem Schlosser
Grenzendorf eine T Amalie Luise Marie Zenker
gasse 5 EnMndnngs s Institut Den 14 August eine
unehel T Elisabeth Anna Marie

Domkirche Den 31 Mai dem Sattlerme ister
Herrmann ein S Ernst Albert Leipzigerstraße 67

Renmarkt Den 16 Juni dem Schuhmachermeister
Göhre eine T Amalie Henriette Marie Gertrud Geist
straße 57 Den 15 dem Galanteriewaavenyandler
Mtersch ein S Richard Ernst Friedrich gr Wall
straße 35 Den 3 Juli dem Handarbeiter Heder
ein S Martin August Carl Paul Bockshörner 9
Den 24 dem Stellmacher Knauth ein S Albert Emil
August gr Wallstraße 42 Den 36 dem Fabrikarbei
ter Koch ein S Gottlieb August Friedrich Reinhold
Geiststraße 28

Glancha Den 29 April dem Tischler Stutzer
eine T Caroline Clara Erdmulhe Emma Steinweg 42

Den 2 Juni dem Handarbeiter Jähntsch ein S
Hermann Albert Schützengasse 16 Den 14 dem
Bäckermeister Schmidt eine T Frieda Wilhelmine Clara
lange Gasse 18 Den 16 dem Korbmacher Mörs

ein S Hermann Emil Carl Weingärten 16 Den
5 Juli dem Fabrikarbeiter Wiegand ein S Hermann
Richard Saalberg V Den 6 dem Handarbeiter
Schuhmann eine T, Auguste Emma Minna Schützen
gasse 17 Den 8 dem Kanzlei Assistenten Taatz
eine T Johanne Emilte Jenny Gommergafse 2
Den 14 dem Schmied Knittel eine T Anna Emma
Jda Schützengasse 8 Den 26 dem Maler Berg
Holz eine T, Caroline Amalie Anna Schützengasse 15

Den 25 dem Schuhmacher Will eine T Johanne
Luise Oberglaucha 15 Den 27 dem Schlosser Rei
mer eine T Wilhelmine Auguste Caroline Emilie Saal
berg 23

Provinz
Halberstadt 21 Aug Am 22 Oetober d I

wird der Ordinarius an unserer Realschule Herr Dr xk
Arnold Müller sein 56jähriges AmtSjubiläum begehen

Städteweseu
Die Posener Zeitung theilt eine auch für wei

tere Kreise bemerkenswerthe Entscheidung der köuiglichen
Regierung zu Posen mit Bei Gelegenheit der Wahl ceö
zweiten Bürgermeisters der Stadt Posen beschloß die Stadt
verordnetenversammlung am 19 Mai d I daß die Com
munalbeamten oyne Genehmigung der Stadtverordneten be
soldete Nebenämter nicht übernehmen dürften und daß die
ser Beschluß in s Ausstellungspalent aufgenommen werden
solle ferner daß der zu wählende zweite Bürgermeister
nicht Mitglied des Ausstchtsralhs ocer der Directwn einer
sür diese Stellung eine Renumeralion gewährenden oder in
Aussicht stellenden Aetien Gesellschast sein dürfe Die kö
nigliche Regierung hat nun nuttetsl Rescripts vom 12 Juli
ihr Einverstänvniß mit diesem Beschlusse dahin ausgespro
chen daß der zu wählende zweite Bürgermeister nichl Mit
glied eines Aufsichtsratheö c sein dürfe dagegen entspreche
der weitere Stadtverordnetenbeschluß welchem der Magistrat
zugestimmt habe daß in die Dieustverträge resp die An
stellungspatente der besoldeten Communalveamten also auch

in die Bestallung des neuen zweiten Bürgermeisters die
Bestimmung ausgenommen werde daß der betreffende Be
amte ohne Genehmigung der Stadtverordneten besoldete
Nebenämter nicht annehmen dürfe nicht dem bestehenden
össenttlch n Rechte Die besoldeten Gemeintebeamten be
dürfen zur Uebernahme von Nebenämtern der Genehmigung
der Dienstbehörde diese sei aber nicht die Stadtverordne
ten Versammlung sondern für die Eommunal Unterbecunten
der Magistrat und sür die Magistratsmitglieder die kömgl
Regierung

Handel und Verkehr
Es ist von Wichtigkeit daß bei den Adressen der

Briefe namentlich nach großen Orten die WohnungS
Angabe stets an einer bestimmten Stelle und mittelbar
unter der Angabe des Bestimmungsortes erfolge Wo
Tausende von Briefen in den kürzesten ost nur nach Mi
nuten zählenden Zeiträumen sorlirt werben müssen hat es
sich als sehr störend erwiesen wenn die Wohnu gs Ängabe

bald links bald rechts oben oder Ut kn oder in der
Mitte der Adresse bei dem Namen des Adressaten o er
sogar auf der Siegelseite sich befindet Durch das Umher
irren dcS Auges der sortirenden Beamten auf den Adres
sen entstehen Verzögei ringen welche da der Betrieb auf
Verwerthung auch des kleinsten Zeittheiles berechnet ist
bei der Gesammt Abwickelung des Geschäfts empfindlich in
Gewicht fallen und den rechtzeitigen Antritt der Bestcllnngs
gänge der Briefträger in Frage st llen An das korrespon
dirende Publikum ergeht seitens des kaiserlichen G neral
PostamtS daher das Ersuchen M Anfertigung der Bries
Adressei den obigen Punkt im gemeinsamen Interesse ge
fälligst zu beachten

Nord Hausen 21 August Das hiesige Thelttt
K Weydemeyer sche Etablissement ist in den Besitz
einer Actiengesellschaft übergegangen die dasselbe unter der
Firma

Harzer Actiengesellschaft für Eiseuvahnbedarf
Hartguß und Briickeubau

mit bedeutend verstärkten Mitteln fortführen wird Behufs
weiterer Ausdehnung des großen Etablissements sind die
umliegenden Terrains von der Gesellschaft bereits angekauft

worden Die Berliner Firma Volkmar K Beudix soll
die Amen demnächst zur Subscription bringen

Allgemeine ainilien Zeitung Jahrgang 1872
Inhalts Vereichniß von Nr 46

Text Ein Hohenzoller im Süden Historische Erzäh
lung von W Passauer Das Ozon und seine Bedeutung
Von Emil Sommer Ein Wüstling auf dem Throne
Geschichtöblatt von Dr Georg Hagen Aus den Annalen
der Stiergefechte Skizze von E Eckstein Frau Domina
Erzählung von Elaire v Glümer Ruiz Zorilla königl
spanischer Minister Präsident Der internationale Kongreß
für Gesängnißwesen zu London Sommer Moden 1872
Aus Belsort Die Blumenverläuferin Der König der
Thiere

Illustrationen Ruiz Zorilla spanischer Ministerpräsi
dent Die Verhaftung der Anna Bolcyn Eine Sitzung
des internationalen Gefängniß Kongresses zu London Mo
den der Sommersaison 1872 Skizzen aus Belfort Blu
menoerkäuserin Nach einem Gemälde von F Giraro
Löwen und Löwinnen aus Afrika

Berliuer Börse
Fonds u Staatspapiere

Rordd Vundes Anl
4 Consolidirte Anleihe
4 Staats Anleihe
4 do6 Amerik rllckz 1882
6 do do 188d4 /s Österr Silber Rente
d Russ F Anl 1870
5 do consolid 1871

100
103 /4
100
96
97
98
66
92

S2V

Eisenbahn Stamm Actien
0iv x 14 Berg Märkische 7

4 BerUn Anhatt 16 z
4 Verl PotSd M 14
4 Eöln Mindenerlt /z
4 Halle Sorau Gub 4
4 do Stamm Pr 5b Märkisch Posener 0

5 do St Pr4 Magdeb Halb 8
3 do St P 3V4 Magd Leipziger 16

4 So 1 it L 43 Oberschlesische 13
4 Rheinische 10
4 Thüringer 10
b Böhm Westbahn3
4 Mainz Ludw 1i

139
221
161
172
66
88
61
86

151
90

258
103
218
168
161
116
183

Banl u Industrie Actien

4 Berliner Bank 131
4 Darmstüdter Bank 15

4 do Zttl 8
204
118

22 August 1872

4 Dessau Landbk 12
4 Deutsche Bank 8
4 Genossensch B 10
5 KönigS u Laurahiltte
S Minerva Bg 0
4 Preuß Bank 12
4 Preuß Bodenkr Bk
5 Pr C Bod 40 9
4 Thüringer 9

152

119
147
192

71

2 0
226
133
13t

Priorität Actien n Obligation
98
98
99
91
98
91
90

90 u
100

99
10t
101

100
100

96
99
99
00
90

258
258

96

4 Belgisch Märk V L
do VI S4 Berlin AnHalter Ii L

4 Bert PotZv M I 0
4 do4 Berlin Stett VlS
4 Cölu MindeiierIV L

4 do V Rb Magd Hatberst 70
4 Oberjchtesische 1 U
5 Ostpreuß Sitdbah

5 do It4 Rheinische
4 Rhein Rahe v St g
4 do 11 154 Schleswig Holstein
4 Thüringer IV 8or

do V Lor5 Dux Bodenbach
5 Galiz Carl LdwgZb 3
3 Südöstr Bahn Lb
3 do neue5 Kursk Kiew

Montag den 26 August leine Sitzung der Stadt Verordneten
Der Vorsteher der Stadtverordneten I V von Rad ecke

er Wilhelms Halle
Sonnabend den 24 August

I Drittes Auftreten der Leipziger Couplet Sänger
U ts Rsunmim LLvIwr 8ekrs7 r u d Ilottnumu

Anfang 8 Uhr Kasseupreis ü Pnsou 5 Sgr Kinder zahlen die Hälfte
HM Programm an der Kasse MG

Billets drei Stück 16 sind vorher in den Tabakshandlungen von Spierling
Leipzigerstraße und Kitzing Schmeerstraße zu haben

Ein Hausmädchen die mehrjährige gute
Zeugnisse aus herrschaftlichen Häuseru auf
zuweisen hat wird zum 1 October gegen
hohen Lohn gesucht

Königsstraße 26 erster Stock
Nähmädchett finden dauernde leichte Be

schäftigung gegen erhöhte Löhne

gr Berlin 18 Part
Mädchen auf Dameuarbeit geübt sucht

Mühlgasse 8 2 Tr links
Ein ordentliches Mädchen im Rahen geübt

wird gesucht Schmeerstraße 33
Ein ordentliches Dienstmädchen gesucht

gr Ulrichsstraße 13 part

Ein Mädchen in Küche Wäsche und aller
Hausarbeit wohl erfahren mit guten Zeug
nissen wird zum 1 October gesucht

Giebicheusteiu Burgstraße 22
Aufwartung sucht KönigSstr 8 im Laden

Geübte Strickerinnen
finlcn dauernde Beschäftigung

Leipzigerstraße 59 im Laden

Ein Mädchen auf Hosen geübt findet
dauernde Beschäftigung gr Schlamm 8

1 gesunde Amme u 1 Hausknecht s Stelle
n mehr Mädchen erh 1 Sept n 1 Oct sehr
gute Stellen d Fr Rötscher Hallgasse 5

Wickelmacher sucht

L 1
Ein Märchen vom Lande sucht 1 Sept

Dienst Auskunft ertheilt
Herr Lehrer Rudolf Geiftslraße 16

Kellner uno hüvjche Kellnerinnen besorgt
B Fahlaud Berlin Dresdnerstr 166
In meinem H use RatyhauSgasfe 7 sind

2 große Familien Wohnungen zu vermie
then uno zum 1 October a c zu beziehen
Gr Märkerslraße 24 Carl Tettenborn
Miibl Wohnuugeu für Herren sofort zu

beziehen Leipzigerstraße 165
Freundt St u K an eine ordentt einz

Frau sogl o 1 Oct zu verm lange Gasse 14
Freundl Schlafstelle Harzgasse 1 2 Tr
Schlafstelle MilKo t Spitze 26

Anst Schläfst offen kl Ulrichsstr 8 2 Tr
Junge Kaufleute tonnen Theil nehmen an

gutem Mittagslisch im Königsviertel bei einer
gebildeten Familie Wo sagt die Exp d Bl

Gesucht Stube und Kammer nnmdblirt
für eine einz Person gr Schloßgasse 3

Ein alter Mann sucht eine einzelne Slnbe
alter Markt 3 im Hofe 2 Tr

Eine Wohnnng von tmoerlosen Leuten ge
sucht Adr R in der E ped

Ein auf Nähmaschine geübtes an
ständiges Mädchen findet dauernde Beschäs
tignng F Nietschmaun Henmarkt

H er eine
hier oder auswärts veröffentlichen will der
beauftrage damit die Unterzeichneten deren
ausschließliches Geschäft es ist Anzeigen
in alle Zeitungen der Welt zu den Original
preisen zu vermitteln

Ijaa8vli8te l H Vogler
I V

Leipzigerstraße 108

kl Mrichsstr 15
Sonnabend Kartoffelgemüse mit Schweinefleisch

Köuigl meteorol Station zu Halle

Stunde Lustdr

Par LW

Dunstdr

Par Lin

ütetal
Feucht
Vroccul

Lustw

St Grad
Wind

MorgS K
Mittags 2
AbdS 10
Mittel

334 44
334,11
334,27
334 27

5,37
5 31
4 65
5 1t

91
58
69
73

12 7
18 4
14,4
15,2

01
X01

Wass rstand der Saale bei Halle
am 22 Äug Abendö am Umerpegel 6,86 M
am 23 Aug Morg am Unterpegel V,8V M
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t 1 AUt nnlrl t Damen Mäntel Fabrik LciWgechraße Ar 100
verkaust den Ik 5it Äv s n ss rtiiS vL y kesiehend in einer

größer Auswahl rA vttv in M und GviÄv unter Selbstkostenpreis
ZT N i si nt I in nur vorzügtichen Stössen und den neuesten ckacons zu sehr soliden Preisen

Vcttzcngc in Leinen n Baumwolle Gingljam Bettdecke empfichlkS SLiiiltli ixN KleinschmiedenS
Nothwendiger Verkauf

Im Wege der nothwendigen Subhastation
sollen die nachstehenden dem Kaufmann Max
Kühne zu Halle gehörigen im Hhpotheken
buche von Möderau Band 3 Nr 35 ein
getragenen Grundstücke

1 das Planstück Nr 2 I II der Karte
von MSderau an 7 Morgen 21 Ruthen
haltend

2 das Planstück Nr 2 a III der Karte
von Möderau nach Abschreibung von 10 Mor
gen 117 Ruthen noch 73 Ruthen haltend
auf welchem ein Fabrik Comptoir n Pferde
stallgebäude sowie ein boher Schornstein er
richtet worden und nach Nr 21 der Gebaw
desteuer Rolle als Thcerschwelerei be
zeichnet mit einem jährlichen Nutzungs
werth von 08 H und nach Art 2t der
Grundsteuer Mutterrolle mit jährlich 29, A
Reinertrag veranlagt sind

am 25 September d Js Vorm 19 Uhr
an hiesiger Gerichtsstelle Zimmer Nr 15
durch den unterzeichneten SubhastationSrichter
versteigert und

am 2 Oktober d Js Vorm 11 Uhr
ebendaselbst das Urtheil über den Zuschlag
verkündet werden

Die Auszüge aus der Gebäudesteuer und
Grundsteuer Mutter Rolle sowie der Hh
pothekenschein können in unserm Bureau Zim
mer Nr 25 eingesehen werden

Alle diejenigen welche Eigenthum oder
anderweite zur Wirksamkeit gegen Dritte der
Eintragung in daS Hhpothekenbnch bedürfende
aber nicht eingetragene Realrechte geltend zu
machen haben werden aufgefordert dieselben
zur Vermeidung der Präclusion spätestens im
Versteigeruugs Termine anzumelden

Halle a/S den 12 Juli 1872
König KreiS Gericht

Der Subhastations Richter s
Holtze

Fuhren Entreprise
Die Stellung von Pferden zu den Walz

Maschinen bei Befestigung der Neuschüttung
auf der Wettiner Striche hinter Lette
witz soll
am Montag den 26 Angnst Morgens

11 Uhr im Sasthofe zn Lettewitz
öffentlich an den Mindeslfordernten verdun
gen werden

Halle den 19 August 1872
Der Kreis Baumeister

Wolff
Bekanntmachung

Der Neubau eines Stallgebäudes auf der
Schule zu Liestau veranschlagt auf rund
400 LA soll in Submission ausgegeben wer
den Die Bedingungen sind bis zum 3 Sep
tember Morgens 8 Uhr bei mir einzusehen
resp bis zu dieser Zeit die Offerten abzugeben

Halle den 20 August 1872
Der Bau Jnspector

S t e i n b e ck

Bekanntmachung
Der Aufbau eineö Stockwerks auf das

Schulhaus zu Schiepzig veranschlagt auf
rund 950 H soll iu Submission ausgegeben
werden Die Bedingung n sind bis zum
3 September Morgens 8 Uhr bei mir ein
zusehen resp bis zu dieser Zeit die Offerten
abzugeben

Halle den 19 August 1872
Der Ban Jnspector

Sreiubcck
Als anscheinend gestohlen ist in der Woh

mng einer notorischen Lade und Hausdiebin
ein Hauptschlüssel in Beschlag genommen
worden welcher in meimm Bureau in Augen
schein genommen werden kann

Halle den 21 August 1872
Der Staats Anwalt

täglich frische Sendung zum billigsten Preise
beiff Alpen Butter

kl Ulrichsstr 9
oKsrlröll dilliAsm rsiss

Aale Flundern Bücklinge
dung ein und werden in Schocken wie im Einzelnen billig verkauft

ZTL Stand an der Marktkirche

V Vdvrllvnltlvn gewaschen u ungewaschen

HD SSelRlmas
I slliüi vrstr 10t

zu sehr soliden Preisen
kästlo s L,rlzsIt s ubsrs

Xrsxon n Nansvllktten

Muo
kIimdeM I iiii iislIeii MeM

empfehlen r
u 8tvinkokten Nrl nvttvs döliin Lrsuukoli

Ion n Vanixt xresskornlstkinv nlMvIUt
d liSFer vtlvr krel Haus

nn
IN NaFtlvd I vlxz Uitllndok

Die WMcklMj 9 8e 8eil kt

liefert ab i und abgeräucherte gesalzene und getrocknete

Seefische Fischmehl und Fischguano
Der Versandt von

großen ZzefwücktingeN geräucherten Lachsheringen und Mt
beginnt im Laufe d Monats

Unsere geräucherten Seefische sind in Qualität nd Zubereitung das Rv tv was
bisher in den deutschen Handel gekommen

Die vorhandenen Dampfschiffsverbindungen nach Deutschland

ab nach täglichab nach Iii I vvl5 täglichab I nach Sttvttili und 2 mal wöchentlich
ermöglichen uns eine schnelle und billige Versendung

T opei I aKen August 1872

Steckbrief
In der Nacht zum 18 d Ml sind dem

Gastwirth Hedel zu Dieskan mittelst Ein
steigenS und Einbruchs 100 Stück Cigarren
8 Handtücher 8 Paar braune und graue
Strümpfe 1 Flasche Branntwein und 10 H
baares Geld bestehend aus 2 2 und 1
Silbergroschenstücken und Scheidemünze wo
runter 1 großer Pfennig mit einem Pferde
im Wappen Der That verdächtig ist ein
gewisser Gottlieb Krebs aus Halle um
dessen Ergreifung die Sicherheitsbehörden er
sucht werden

Halle den 22 August 1872
Der Staats Anwalt

Signalement Statur Mittel Haare und
Bart blond Körperbau stark besondere
Kennzeichen freundliches und gesprächiges
Wesen Bekleidung Soldatenmütze mit
Schirm graues Jaquet schwarze Hosen
Filzschuhe

Bekanntmachung
Die Stelle eines Thurmwächters hier mit

einem Einkommen von jährlich 36 H und
freier Wohnung auf dem Thurme ist zum
1 October d I zu besetzen Geeignete und
civilversorgungsberechligte Personen wollen sich
baldigst bei uns melden

Cönnern den 20 August 1872
Der Magistrat

Wegen anderer Einrichtung will ich mein
deutsch Billard nebst allem Zubehör billig
verkaufen Dasselbe ist noch ausgestellt

Faukhäuel Eremitage

Briquetts PreWeiue gr Rittergasse 4
Einen neuen Küchenschrant mit Glasauf

satz verkauft Spitze 26

Großer
I vlMU Ktlllt
XI H IIvVon Montag den 26 ab bis Donners

tag den 29 August er sollen im Hause
des Hrn Wilh Äerger Leipzigers 91
eine große Partie ca 700 Stück abgezogene
gut gehende Uhren zu nachbenanmen billi
gen Preisen verkauft werden Wanduhren mit
Porzellanzifferblatt Messingkette und Wecker
5 1 H HauSuhren auf Glocken schlagend
s 1 28 A 8 Tage gehende Wanduhren
mit Ketten und Wecker a 2 LA 25 A Rah
menuhren auf Fcder schlagend Z 2 12 H
Rahmenuhren durch Federkraft gehend mit
Wecker ö 3 12 A Kuckucksuhren jede
ganze u halbe Stunde rufend a 3 20 Hr
Regulateurs 14 Tage gehend mit Mahagoni
gehäuse von 7 13 H Taschenuhren mit
Spindelgang von 2 12 H Cylinder u
Ancreuhren von 6 9 H Musikuhren und
Werke von 4 12 Für das richtige
Gehen wird 2 Jahre garantirt und werden
die Inhaber der bereits in früheren Jahren
von mir gekauften Uhren die besten Zeugnisse
ausstellen

AT Alte Uhren werden in Tausch ange
nommen I Schuster aus dem Schwarzwald

Ganz besonders zu beachten
Diesmal Nos fleisch fast dem Ochsenfleisch

gleich 1000 Stck Knackwürstchen unüber

tresflich bei Fr Thurm
Zu verkaufen Pianosorte Metall Dreh

bank Schreibtisch Kinderwagen Tische Stühle
Kohlenkörbe Stehleiter Weinflaschen Blumen
treppe eine Parthie Blumentöpfe Einmache
Gläfer u Töpfe Miner Schmetterlingssamml
u Herbarium c Giebichenst Burgstr 22

Ein Toueertflügel zu verkaufen
Moritzthor 6

i in noch guter Kinderwagen zum Schie
ben zu verk Landwehrstr 11 A Kirsten

Eine Nähmaschine sehr billig zu v rlaufen
Strohhofsspitze 11 3 Tr

Ein fa l noch neuer Koch Ofen mit jtachet
auffatz ist zu verkaufen Leipzigers 58

Zwei Sopha verkauft Geiststr 24
Auch werden daselbst alte gekaust

Sopha alle Kleider verk Sreinstr 25
Zwei Kippkarren für Einspänne zu kaufen

gesucht Offerten erbeten

an der Halle 19

Unterricht
Gewünscht werden noch 2 Damen die Lust

haben Privatstunden in Papierblumen zu
nehmen Honorar 3 Näheres durch

Hrn A Fritze Papierhandlung

Mechaniker Gehülfen
Zwei Mechanikergehülsen welche auf

Reißzeuge arbeiten können werden bei Unter
zeichnetem gesucht Ferner können zwei Lehr
linge welche sich weiter ausbilden wollen unter
ganz billiger Bedingung Stelle finden bei
Gd Schueider Eugelmanu Mechanikus

Leipzig Naundörfchen 23

Ein Lackirer findet dauernde Arbeit
G Lindner S Wagenfabr 6 Heuuicke
Ein Malergehülfe findet dauernde Arbeit

Fr Seeliger kl Ulrichsstraße 34
D Junge tüchtige CommiS erhalten sof
I und 1 October Placements durch
I ReuterS Bureau zu Dresden

rskv88vr IR V
vlrtl von Iivutv d elnlA Voek n von
Null dvvsvntl sein nntl svlnv NUvll
klinkt tlult Ii älvse Llstt dkksnnt
IllitkIlvN

LilUv 20 NANst 1870
Die dem Handelsmann Hrn H Haberer

zugefügte Beleidigung nehme ich als unwahr

zurück P T h rSchlüssel Verl Äbz g Bel Kellnergasse 8

Familien Nachrichten
I Vsrlodts smxkölilsQ kioil

i Allsx
UsIIs 6en 23 1872

Einen guten und kräftigen

Couvert im Abonnement V H empfiehlt
vom 1 September ab H KlauS

Uodrkaoksn xoxeiuidor zsiAg ick Insrmit an ä ss iok vorläuöx niokt
xssonnsn dio äis llalloria u vsrxsolitsn visllllsdr äis Ii,sstanration in frudsrsr
Veiss forMbro Nsmsn 8 1 ur Lonut innx 5Ur xrösssrs moins bsiäeu

ki v ösisod ön Lillaräs msinLll Aittsxstlsoll dnnxv ick bei äissor kslssssndsit ill
zwxtsllslläs LriunsrunA

Heute Souuabend Gesellschaftstag frische Obst nnd dib Kaffeekncheu
Hochfeines Hallefches Aetienbier auf Eis

Für di Redaction verantwortlich O Bertram Druck der Bnchdruckerei des Waisenhauses
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